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Bewerbungsbogen
NanoMikro+Werkstoffe.NRW 2. Wettbewerbsaufruf
	Titel des Vorhabens:

     


	Gesamtausgaben/€:        
	Gesamtförderung/€:      

	Laufzeit: 
	 Anfang:         Ende:          Anzahl der Monate:                                                                  



Bei der eingereichten Projektskizze handelt es sich um die Kategorie (Zutreffendes  ankreuzen):
	F+E-Projekt (Kategorien gemäß FIT-Richtlinie):
	Infrastrukturvorhaben (Kategorien gemäß RWP-Richtlinie):

	Grundlagenforschung
	 FORMCHECKBOX 

	 F+E Kompetenzzentren mit Vermietung (geförderter Investitionsgüter)
	 FORMCHECKBOX 


	Experimentelle Entwicklung
	 FORMCHECKBOX 

	 F+E Kompetenzzentren ohne Vermietung (geförderter Investitionsgüter)
	 FORMCHECKBOX 


	Industrielle Forschung
	 FORMCHECKBOX 

	
	

	Sonstiges:      
	 FORMCHECKBOX 

	Sonstige Infrastrukturvorhaben
	 FORMCHECKBOX 



Beteiligte Projektpartner (P1 = Konsortialführer) und Ort sowie jeweils Ausgaben, Förderung und Eigenmittel pro Partner-Teilprojekt in € und in % eintragen:

	
	Unternehmen bzw. 
Institution
	Ort
	Ausgaben in
	Förderung in
	Eigenmittel in

	
	
	
	€
	%
	€
	
	€
	%

	P1
	     
	     
	     
	  
	     
	  
	     
	  

	P2
	     
	     
	     
	  
	     
	  
	     
	  

	P3
	     
	     
	     
	  
	     
	  
	     
	  

	P4
	     
	     
	     
	  
	     
	  
	     
	  


(Die „Ausgaben in %“ beziehen sich hierbei auf den Anteil des Partner-Teilprojekts zu den Gesamtausgaben! Tabelle entsprechend der Anzahl der beteiligten Partner verlängern/verkürzen!)
1. Kurzzusammenfassung des Projekts
Bitte tragen Sie hier die wichtigsten Angaben zum Projekt ein:

	Kurzbezeichnung:
(falls vorhanden)
	     

	Titel des Projekts:
	     

	Kurzzusammenfassung: 
(ca. ½ Seite)
	     



2. Angaben zu den Projektpartnern

Bitte unbedingt vollständig ausfüllen! Bei weniger/mehr als 3 Projektpartnern bitte die Anzahl der Tabellen entsprechend anpassen! Nur für Partner, die eine Förderung beantragen!
	Projektpartner 1 (Konsortialführer)

	Name des Einreichenden, des Unternehmens bzw. der Institution 
	     

	Rechtsform
	     

	Nur bei RWP: 
Steuerbegünstigt nach §§ 51 – 68 AO
	 FORMCHECKBOX 
   ja                   FORMCHECKBOX 
   nein

	Nur bei RWP: Anteil öffentlicher oder steuerbegünstigter Gesellschafter ( in %)
	     

	Name des/der Vertretungsberechtigten
	     

	Kontaktperson/Projektleiter (*)
	     

	Straße/Hausnummer
	     

	PLZ/Ort
	     

	Telefon (*):      
	Telefax (*):      

	Internet:      
	E-Mail (*):      

	Anzahl Beschäftigte
	     
	davon Frauen:      

	Nur für Unternehmen: Datum der Gründung:       
(bitte ankreuzen)
Kleines Unternehmen/ freie Berufe  FORMCHECKBOX 
; Mittleres Unternehmen  FORMCHECKBOX 
; Großes Unternehmen  FORMCHECKBOX 



	Projektpartner 2

	Name des Einreichenden, des Unternehmens bzw. der Institution 
	     

	Rechtsform
	     

	Nur bei RWP: 
Steuerbegünstigt nach §§ 51 – 68 AO
	 FORMCHECKBOX 
   ja                   FORMCHECKBOX 
  nein

	Nur bei RWP: Anteil öffentlicher oder steuerbegünstigter Gesellschafter ( in %)
	     

	Name des/der Vertretungsberechtigten
	     

	Kontaktperson/Projektleiter (*)
	     

	Straße/Hausnummer
	     

	PLZ/Ort
	     

	Telefon (*):      
	Telefax (*):      

	Internet:      
	E-Mail (*):      

	Anzahl Beschäftigte
	     
	davon Frauen:      

	Nur für Unternehmen: Datum der Gründung:       
(bitte ankreuzen)
Kleines Unternehmen/ freie Berufe  FORMCHECKBOX 
; Mittleres Unternehmen  FORMCHECKBOX 
; Großes Unternehmen  FORMCHECKBOX 



	Projektpartner 3

	Name des Einreichenden, des Unternehmens bzw. der Institution 
	     

	Rechtsform
	     

	Nur bei RWP: 
Steuerbegünstigt nach §§ 51 – 68 AO
	 FORMCHECKBOX 
   ja                   FORMCHECKBOX 
  nein

	Nur bei RWP: Anteil öffentlicher oder steuerbegünstigter Gesellschafter ( in %)
	     

	Name des/der Vertretungsberechtigten
	     

	Kontaktperson/Projektleiter (*)
	     

	Straße/Hausnummer
	     

	PLZ/Ort
	     

	Telefon (*):      
	Telefax (*):      

	Internet:      
	E-Mail (*):      

	Anzahl Beschäftigte
	     
	davon Frauen:      

	Nur für Unternehmen: Datum der Gründung:       
(bitte ankreuzen)
Kleines Unternehmen/ freie Berufe  FORMCHECKBOX 
; Mittleres Unternehmen  FORMCHECKBOX 
; Großes Unternehmen  FORMCHECKBOX 



3. Angaben zum Inhalt des Projekts
3.1
Stand der Technik (max. 1 Seite)
Beschreiben Sie hier bitte den aktuellen Stand der Technik zu Ihrem geplanten Vorhaben:

	     


3.2
Vorhabens-Analyse – Stärken-/Schwächen-/Chancen-/Riskiken-Analyse für 
           das Vorhaben 

            (in Stickpunkten, max. 1 Seite)
	
STÄRKEN


	
CHANCEN

	Spezifische Stärken des Projektes vor dem Hintergrund der Markt- und Wettbewerbssituation: 

     
	Innovations- und Marktpotenziale des Projektes:

     

	Schwächen, denen durch das Projekt begegnet werden soll:

     
	Mögliche Risiken des Projektes und Ansätze zur Risikobegrenzung:

     

	SCHWÄCHEN


	RISIKEN


3.3
Projektdarstellung
Die Kapitel 3.3.1 (Projektbeschreibung) und 3.3.2 (Arbeitspakete) dürfen nicht mehr als 10 Seiten umfassen!
3.3.1
Projektbeschreibung
	     


3.3.2
Arbeitspakete
Die Arbeitspakete sollen sich in den Ausgaben-, Zeit- und Arbeitsplänen (AZA) (s. Kap. 6) wiederfinden. Bitte geben Sie pro Arbeitspaket auch die jeweiligen Gesamtausgaben an! Nummerieren Sie die Arbeitspakete durch.
	Arbeitspaket 1

Gesamtaus-gaben/€:

     
	     


	Arbeitspaket 2
Gesamtaus-gaben/€:

     
	     


	Arbeitspaket 3
Gesamtaus-gaben/€:

     
	     


	Gesamtaus-gaben/€:

     
	     

	Gesamtaus-gaben/€:

     
	     


(Weitere Arbeitspakete nach Belieben anfügen! Dabei unbedingt die Gesamtausgaben pro Arbeitsschritt korrespondierend zu den Ausgaben in den AZAs eintragen!)
An dieser Stelle ist es sinnvoll, die Verteilung der Arbeitspakete und den Arbeitsfortschritt anhand einer Grafik (z. B. mit Balken- oder Gantt-Diagramm) zu veranschaulichen.
Meilensteinplanung einfügen!
3.4
 Projektbeiträge der Projektpartner
Hier soll zu jedem Projektpartner auf max. je 1/2 Seite beschrieben werden, welches seine spezifischen Stärken, Beiträge und Leistungen zum Vorhaben sind. Diese Ausführungen sollen zu den zuvor beschriebenen Arbeitspaketen und zu den Arbeits-, Zeit- und Ausgabenplänen (AZA) in Anhang 1 von Kap. 6 korrespondieren.
	Projektpartner 1 (Konsortialführer) (max. 1/2 Seite)
     

	Projektpartner 2 (max. 1/2 Seite)
     

	Projektpartner 3 (max. 1/2 Seite)
     


(Weitere Projektpartner entsprechend einfügen!)

4. Beitrag des Projekts zu den Zielen des Ziel 2-Programms
         (Kap. 4.1 – 4.3 dürfen nicht mehr als 5 Seiten umfassen)
  
4.1  Beitrag zu den grundlegenden Zielen des NRW-EU Ziel 2-Programms   
	4.1.1   Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit

	
	4.1.1.1 Erhöhung der unternehmensbezogenen Produktivität
     

	
	4.1.1.2 Überregionaler Absatz
     

	4.1.2   Verbesserung der Innovationsfähigkeit

	
	 4.1.2.1 Neuheitscharakter, Risiko, Schwierigkeit (technisch, organisatorisch etc.) des Vorhabens
     

	
	4.1.2.2 Marktgängigkeit, wirtschaftliche Verwertungsmöglichkeit (in NRW) 
     

	4.1.3   Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen

	
	     


4.2   Beitrag zu den Querschnittszielen des Ziel-2-Programms
	4.2.1 Chancengleichheit von Männern und Frauen und Nichtdiskriminierung
     

	4.2.2 Umwelt und Nachhaltigkeit 
     


4.3   Beitrag zu den spezifischen Zielen und Kriterien des Wettbewerbs
	4.3.1   Stärkung der Wertschöpfungskette
     

	4.3.2   Wissens- und Know-How-Transfer zum Nutzen der Wirtschaft
     

	4.3.3   Ausbau eines Alleinstellungsmerkmals für die Erschließung eines neuen Technologie- und 
Handlungsfeldes der NMW
     

	4.3.4   Grad der Kooperation von Wissenschaft/Wirtschaft mit interdisziplinärer FuE
     

	4.3.5   Nachhaltigkeit des Nutzens für NRW    
     

	4.3.6   Verbesserung der internationalen wissenschaftlichen/wirtschaftlichen Positionierung von NRW
     


5. Sonstige Angaben und Erklärungen

· Bitte geben Sie hier an, ob Sie sich mit dem eingereichten Vorschlag auch bei anderen Wettbewerben bzw. Förderprogrammen beworben haben. Eine Teil​nahme an mehreren Wettbewerben ist grundsätzlich möglich, allerdings ist eine Mehrfachförderung eines Vorhabens aus verschiedenen Wettbewerben bzw. Programmen ausgeschlossen. 

	Nehmen Sie mit diesem Beitrag an ande​ren Förderwettbewerben im Rahmen des NRW-EU Ziel 2-Programms teil?
	 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 
 ja

wenn ja, an welchem:

     

	Haben Sie für dieses Vorhaben an ande​rer Stelle eine öffentliche Förderung be​antragt?
	 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 
 ja

wenn ja, welche Förderung/welche Stelle:

     


· Im Falle der Prämierung dieses Wettbewerbsbeitrags erklären wir unser Einverständnis zur Veröffentlichung der Projektidee in Publikationen der Landesregierung NRW mit dem Titel des Vorhabens, den Namen der Projektpartner und ggfs. einer Kurzbeschreibung. 


· Wir versichern, dass das Projekt noch nicht begonnen hat und vor Beginn einer evtl. Förderung auch nicht beginnen wird.


                                                 
Ort, Datum



Unterschrift d. Vertretungsberechtigten 






des Konsortialführers

6. Verzeichnis der Anhänge
Anhang 1: Arbeits-, Zeit- und Ausgabenplan
Für die übersichtliche Darstellung der geplanten Arbeitsschritte, der Zeitplanung und der vorgesehenen Ausgaben finden Sie als Anhang 1 eine Tabelle. Pro Partner und pro Jahr muss eine eigene Tabelle ausgefüllt werden. Hierbei sollen die oben beschriebenen Arbeitspakete mit ihren Ausgaben dargestellt werden.
Anhang 2: 
Letter of Intent jedes Projektpartners sowie ggf. Entwurf eines Kooperationsvertrages
Anhang 3: Erklärung zur Beihilfefreiheit
Insbesondere Hochschulen, die nach der Landeshaushaltsordnung gefördert werden wollen, müssen eine Erklärung zur Beihilfefreiheit abgeben. Formulierungsvorschläge sind der Ausfüllhilfe zu entnehmen.

Anhang 4: Erklärung zur Sicherstellung der Gesamtfinanzierung
Alle Unternehmen müssen zum Beweis ihrer Fähigkeit zur Gesamtfinanzierung ihres Teilprojektes das Formular zur „Vermögens- und Ertragslage“ ausfüllen und der Projektskizze hinzufügen.
Körperschaften des öffentlichen Rechts (insbesondere Hochschulen) müssen eine Erklärung zur Sicherstellung der Gesamtfinanzierung abgeben. Auch hierzu gibt es einen Formulierungsvorschlag in der Ausfüllhilfe.

Anhang 1: Arbeits-, Zeit- und Ausgabenplan (AZA)
	Beantragtes Jahr:                                         Name des Unternehmens bzw. der Institution:      

	Arbeitsschritte
	Personal
	Sachmittel (Investitionsgüter, Ein​satz-stoffe; Zahl, Menge, Art)
	Ausgabengruppen (in Euro)

	lfd. Nr.
	Bezeich​nung 
	Dauer (Monate)
	Zahl und Qualifikation der Mitar​beiter/-innen
	Stunden gesamt
	Stun​densatz (Euro)
	
	Investitions​güter
	Personal
	Verbrauchs-stoffe und 
-materialien
	Fremdlei​stungen, Un​teraufträge
	sonstige Ausgaben einschl. Reise​-Ko.

	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12

	AP 1
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	AP 2
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	AP 3
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	(evt.) Gemeinkostenzuschlag (max. 10% auf Personalkosten)
	
	     
	
	
	

	Summen
	     
	     
	     
	     
	     

	Projektkosten insgesamt (Summe Spalte 8 – 12)
	     


ggf. Erläuterungen:      
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